
MUSTER-ANTEILSKAUFVERTRAG (SPA)
Anonymisiertes Muster — Nachfolgehaus.de

Hinweis: Dieses Dokument ist ein anonymisiertes Muster und ersetzt keine Rechtsberatung. Verbindlich
wird ein Anteilskaufvertrag erst durch notarielle Beurkundung gemäß § 15 Abs. 3 GmbHG.

Präambel

Die Verkäuferin ist alleinige Gesellschafterin der [Firma] GmbH mit Sitz in [Ort], eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts [Ort] unter HRB [Nummer] (nachfolgend „Gesellschaft“). Die Käuferin
beabsichtigt, sämtliche Geschäftsanteile zu erwerben.

§ 1 Kaufgegenstand

Die Verkäuferin verkauft und tritt hiermit sämtliche von ihr gehaltenen Geschäftsanteile an der
Gesellschaft im Nennbetrag von insgesamt EUR [Stammkapital] an die annehmende Käuferin ab.

§ 2 Kaufpreis

Der Kaufpreis beträgt EUR [Betrag] und ist zahlbar innerhalb von [X] Werktagen nach notarieller
Beurkundung auf das im Vertrag bezeichnete Konto.

§ 3 Übertragungsstichtag und Haltefrist

Die dingliche Übertragung der Geschäftsanteile erfolgt aufschiebend bedingt mit Ablauf von sechs
(6) Monaten nach notarieller Beurkundung dieses Vertrages. Bis zum Eintritt der Bedingung
verbleiben die Anteile rechtlich bei der Verkäuferin; die wirtschaftliche Zurechnung geht jedoch bereits mit
Zahlung des Kaufpreises auf die Käuferin über (wirtschaftlicher Übergangsstichtag).

Diese Haltefrist dient ausdrücklich dem Schutz der Historie und Integrität der Gesellschaft. Während der
Haltefrist sichert die Verkäuferin zu, keine Handlungen vorzunehmen, die den Bestand oder die Bonität
der Gesellschaft beeinträchtigen könnten. Die Käuferin verpflichtet sich, während der Haltefrist keine
wesentlichen Strukturmaßnahmen (insbesondere Sitzverlegung, Firmenänderung, Verschmelzung,
Liquidation) ohne vorherige Abstimmung mit der Verkäuferin einzuleiten.

Die Geschäftsführung wird mit Zahlung des Kaufpreises auf die von der Käuferin benannte Person
übertragen. Vollmachten zur Kontoverfügung und zur Vertretung im laufenden Geschäftsbetrieb werden
gleichzeitig erteilt.

§ 4 Garantien und Freistellungen

Die Verkäuferin garantiert insbesondere die unbelastete Inhaberschaft der Anteile, das Bestehen der
Gesellschaft, die Richtigkeit der übergebenen Jahresabschlüsse sowie das Fehlen verschwiegener
Verbindlichkeiten zum Stichtag.

§ 5 Kostentragung

Sämtliche im Zusammenhang mit diesem Vertrag entstehenden Kosten (Notar, Handelsregister,
Vermittlung) trägt ausschließlich die Käuferin. Der Verkäuferin entstehen keine Gebühren.

§ 6 Wettbewerbsverbot und Vertraulichkeit



Die Verkäuferin verpflichtet sich für die Dauer von 24 Monaten ab Übertragungsstichtag, im Geschäftsfeld
der Gesellschaft keine wettbewerbliche Tätigkeit auszuüben. Beide Parteien wahren über den Inhalt
dieses Vertrages Stillschweigen.

§ 7 Schlussbestimmungen

Änderungen und Ergänzungen bedürfen der notariellen Form. Sollte eine Bestimmung unwirksam sein,
bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Gerichtsstand ist, soweit zulässig, der Sitz der Gesellschaft.
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